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KBA - Ihre Informationsstelle für 
alle Altersfragen, Tel. 237 65 65  
Kurs 'Autofahren 6 0  Plus» 
Theor ie :  12. Ma i  in E s c h c n  
Praxis:  14./15. Ma i  2 0 0 4  
A u s k u n f t  u n d  A n m e l d u n g  K B A .  Tel. 237 6 5  6 5  

Velofahren 
A m  Diens tag ,  11 M a i .  flilin d ie  crsie,  gelei te te  
Tnges tour  d e r  Sa i son  a u f  Na tur -  u n d  Teers t rassen 
von  Rugge l l  n a c h  D iepo ldsau  u n d  zurück,  o h n e  
n e n n e n s w e r t e  S t e igungen .  Dis tanz  ca. 6 2  k m .  
Anfo rde rungss tu fe  leicht bis  mittel ,  bei d e r  Mit -

' tagsras t  bestell t  d i e  Mögl ichke i t  z u m  Gri l l ieren.  
Regen-  u n d  Sonnenschu t z ,  Verpflegung.  H e l m  
u n d  Ident i tä tskar te  nicht  vergessen.  Treffpunkt :  
Sport-  u n d  Frc ize i tan lage  Ruggel l  u m  8 .30  Uhr. 
A n m e l d u n g  und  Auskunf t :  K B A  Tel. 237 6 5  6 5  
Kngadin, 29730. Juni 2004 
Z w e i t ä g i g e  T o u r  a m  Inn en t l ang  von St. Mor i t z  
n a c h  S e o u l  d u r c h  e ine  e inma l ige  Landschaf t  und  
male r i sche  E n g a d i n e r  Dörfer.  Hin-  u n d  Rückrei ­
se mit d e r  Bahn .  Ü b e r n a c h t u n g  in Z e r n e /  in ei­
n e m  Mit te lk lassehote l .  Mi t t le re  Anl 'orderungs-
stul'e. Auskun f t  u n d  A n m e l d u n g :  K B A  Tele lon  
237  6 5  6 5 .  

Besser sehen: 
G e b r a u c h t e  Lupen  güns t ig  a b z u g e b e n  - bi t te  
me lden  S i e  s ich  bei  d e r  K B A  - Tel. 237 6 5  6 5  

Ausstellung «Hilfsmittel für den Lebensalltag» 
Unsere  Auss te l lung  in  d e r  K B A  ist j ewe i l s  a m  
Fre i t agnachmi t t ag  von  14 bis 17 U h r  geöffnet .  

«Erben und Vererben» 
Tes t amen t s -Broschü re  

«D'r Flngertiuat» - Nähservice und Beratung 
Z u  e n g  - zu  kurz  - zu  wei l  - zu lang o d e r  e t w a s  
aus  d e r  M o d e ?  W i r  ä n d e r n  für  Sie! Wir  leisten 
a u c h  Hi l fes te l lung bei  N ä h p r o b l e m e n  o d e r  bie ten 
d ie  Mögl ichkei t ,  un te r  Anle i tung  selbsts tändig zu 
ändern .  R u f e n  Sic  u n s  a n !  

Sozialberatung 
Wir «ermitteln Ihnen Hilfe, die Ihren 
Bedürfnissen angepasst  Ist: 
Administrative Hilfe 
Wächs t  I h n e n  Ih re  K o r r e s p o n d e n z  Uber d e n  
Kopf. '  O d e r  b r auchen  Sic Hilfe bei An t rägen  für  
Hi l l loscnen t schäd igung .  Hilfsmittel  o d e r  Pf lege-
ge ld?  D a n n  rufen  S ie  u n s  a n !  

Betreuende Angehörige 
Bet reuen  S i c  ihre  ä l t e ren  A n g e h ö r i g e n  u n d  su­
c h e n  S i c  R a t  u n d  Unterstützung' . '  W i r  informie­
ren u n d  be ra ten  S ie  g e r n e .  

Krisen" und Konfliktsituation 
S c h w i e r i g e  Lebens s i t ua t i onen  w i e  Krankhe i t ,  
Bet reuungsbedürf t igke i t .  .Unst immigkei ten  u n d  
Todesfä l le  in  d e r  Fami l i e  usw. m a c h e n  Ihnen zu  
scha l len .  Be i  u n s  f inden  S ie  e i n  of fenes  O h r  und  
Hilfe fü r  n e u e  Perspekt iven .  

Begleitung 
Hausnotruftelefon 
Die  Taste  fü r  d ie  schne l le  Hilfe.  

Hilfe für Senioren in Haus und Garten 
Vermit t lung von h a n d w e r k l i c h e r  Hilfestel lung.  
Gar tenarbe i ten ,  k l e inen  Repara tu ren  e tc .  

Wohnungsanpassung und Hilfsmittelberatung 
Bera tung  u n d  Bescha f fung  von Hilfsmit teln für 
e in  s icheres  Z u h a u s e .  

Begegnung 
Mittagstisch aus Nanas Kochtopf 
Donners tag ,  13. M a i  2004 .  12 U h r  e s sen  Jung  
u n d  Alt  g e m e i n s a m :  Pau l ' s  A lp le rmagrona  und  
Apfe lmus .  Bitte u m  Voranmeldung  bis  12. M a i .  

Bewegung 
Bewegungsangebot Im ganzen Land 
- rufen Sie uns an! 
Walking  - F i tgymnas t ik  - SchwimmenAVasser -
g y m n a s t i k  - M ä n n e r t u r n e n  - Sen io ren tu rnen  -
In ternat ionale  Fo lk lore tänze  - Al tcrs turncn - Ve­
r f a h r e n .  K B A - T e l c f o n  2 3 7  6 5  6 5  

Liecht Familienhilfen für Sie im Dienst 
Famlllenhllfe/Hauspflege 
Balze r s  
Tr iesen  
Tr i e scnbc rg  
Vaduz  
Schaan /P l anken  
Licclu .  U n t e r l a n d  

Gemeindekrankenpflege 
Balze r s  
Tr ie sen  
Tr i e senbe rg  
Vaduz 
Schaan /P fankcn  
Liccht .  U n t e r l a n d  

Haushilfedienst für Betagte 
Balze r s  
T r i e sen  
T r i e senbe rg  
Vaduz 
S c h a a n / P l a n k e n  
Liecht .  U n t e r l a n d  

Tel. 384  21 18 
Tel. 3 9 2  19 17 
Tel. 262 9 4  9 7  
Tel. 232  9 8  9 0  
Tel. 233 2 4  8 4  
Tel. 373  3 9  4 5  

Tel. 388 13 51 
Tel. 392 19 5 0  
Tel. 262  6 7  3 7  
Tel. 232  8 4  11 
Tel. 232  9 4  6 8  
Tel. 3 7 3  2 2  2 6  

Mahlzeitendienst 
Balzcrs 
Tr i e sen*  
Tr i e senbe rg  
Vaduz  
S c h a a n  
P lanken  
G a m p r i n / B e n d e r n  
E s c h c n / N c n d c l n  
M a u r e  n /Schaanwal i f  
S c h c l l c n b c r g  
Rugge l l  
"Organ i sa t ion  d u r c h  d i e  

Tel.  3 8 4  18 0 8  
Tel. 3 9 2  19 17 
Tel. 262  9 4  9 7  
Tel. 2 3 2  9 8  9 0  
Tel. 233  2 4  8 4  
Tel. 373 41 9 0  

Tel. 3 8 4  21 18 
Tel. 392  4 2  8 2  
Tel. 2 6 2  9 4  9 7  
Tel. 2 3 2  9 8  9 0  
Tel. 2 3 2  4 2  4 1  
Tel. 373 2 7  7 8  
Tel. 373 2 2  8 3  
•Tel. 373  2 0  3 4  

. Tel.  373  13 7 9  
Tel.  373  10 0 2  
Tel.  3 7 3  41 9 0  

f re iwi l l igen  He l fe r  

Seniorenwanderungen des Alpenvereins 
962. Wanderung der Gipfelstürmer - 795. Seniorenwanderung - 557. Freitagwanderung 

Dank unzähliger Stunden Frei-
wiliigen-Arbeit kann de r  Alpen­
verein jede Woche drei Senio­
renwanderungen fUr jedermann 
kostenlos anbieten. Ein Hinweis 
auf unsere Seniorenwanderun­
gen erfolgt im Veranstaltungs­
kalender von Radio L um 9.15 
Uhr und um 11.15 Uhr. Bei Ganz­
tageswanderungen a m  Vortag 
um 16.15 Uhr. 

962. Wanderung der Gipfel­
stürmer und Gipfelgeniesser 

Als nächste Gemeinde besuchen 
wir mit Filmregisseur Klaus Schäd-
ler Bendern-Ganiprin,  den ge-
schichtstrüchtigen Geburtsort unse­
res Fürstentums. Vom Postamt 
Bendern geht es  an der  Lourdcs-
grotte. der  Kirche, dem Brunnen 
und dem Pfarrstall vorbei au f  die 
Anhöhe von Krist. Hier folgen wir 
dem Wanderwegsignet «Schimmel-
reiter», der  auf  einer 1967 heraus­
gegebenen Briefmarke internatio­
nalen Ruf  erhielt. Über Boja und 
den Güggelhaldenwald erreichen 
wir die Hiiuser von Salutns, das 
Dorfende von Gamprin, wo wir  die 
Schellenbergstrasse überqueren 
und au f  de r  Staudengasse die 
busch- und waldumsäumten Heu­

wiesen der  Stauden erreichen. Über  eher zum Gampriner Seelein und 
Kratzera kehren wir nach Gamprin der  ARA.  Falls Flugbetrieb auf 
zurück und  machen einen Abste- dem Modellflugplatz in Bendern 

Der Tag der Mutter 
Bei einer Umfrage nach der  belieb­
testen Jahreszeit hatte der  Frühling 
immer noch die meisten Punkte 
und damit eng verbunden der  Mo­
nat Mai. Und  der  nun wieder wird  
mit Begriffen wie Wonne, Minne 
und Liebe zusammengebracht .  
Und es soll j a  nach wie vorder  Mo­
nat sein, an dem sich die meisten 
Verliebten getrauen, sich trauen zu 
lassen. Religiös gesehen war und 
ist e r  bei den Christen hier/.ulande 
der Monat der  Muttergottes. Daher 
ist es  auch verständlich, dass in 
diesem Abschnitt auch der  Mutter­
tag gefeiert wird, der, wie ich mir 
habe sagen lassen, seine Wurzeln 
nicht im religiösen Boden hat. 

Inzwischen ist er, wie mir  
scheint, sehr tief im kommerziellen 
Hafen verankert. Was nach sich ge­
bracht hat, dass sich immer mehr  
Stimmen dagegen erheben. Auch 
deshalb, weil eine immer  grössere 
Anzahl von Kindern sich weigert, 
die schuldige Dankbarkeit Müttern 
ode r  mütterlichen Menschen  
gegenüber  materiell abzustatten. 
Ö d e r e s  einfach hinzunehmen, dass  

| G  E D Ä N  K E IM < Z U M l S  A N W  

ein Tag der  Mutter in die inzwi­
schen elend lange Reihe von G e ­
denktagen an X-beliebiger Stelle 
eingefügt wird. Wobei es  überaus 
riskant erscheint, Gefühle der  Z u ­
neigung und der  Dankbarkeit auf 

den zweiten Sonntag im Mai hin zu 
fokusieren. 

Aber ich will hier, nicht jammern,  
e s  gibt inzwischen, obwohl.die Fa­
milie in ihrer Stellung in der  Ge­
sellschaft u n d  damit auch die Müt-

ist, schauen wir  dor t  noch eine Wei- .  
le zu und kehren dann im Deut­
schen Rhein ein.  
9 Treffpunkt: Donnerstag, 13. Mai 
u m  13.17 Uhr  bei de r  Post in Ben­
dern 
• Wanderleiterin: Helena Marxer, 
Tel. 373 11 0 4  

795. Seniorenwanderung 
A m  Dienstag wollen w i r  den  

Frühling in Planken begrüsseri. Von 
der  Haltestelle Vorderplanken geht 
es zum Bürenboden und über Ober­
planken wieder zurück ins Dorf  zur  
Einkehr im Restaurant Saroja. 
• Treffpunkt: Dienstag, 11. Mai 
2004 um 13.17 U h r  bei der  Halte­
stelle Vorderplanken (ab Schaan 
13.10 Uhr) 
• Wanderleiterin: Hanni Schreiber, 
Tel. 373 21 6 2  

557. Freitagwandening 
A m  Freitag wandern wir  von 

Bendem nach Eschen. Von der  Post 
au f  den Kirchhügel und Uber Krist 
nach Rofenberg zur  Einkehr im 
Hirschen. 
• Treffpunkt: Freitag, 14. Mai u m  
13.17 Uhr bei der  Post in Bendern 
(ab Schaan 13.10 Uhr)  
• Auskunft: Ida Moritz, Telefon 
384 24 61 (LAV/AS) 

ter etwas ins Wanken geraten ist, 
echte Ansätze Müttern und mütter­
lichen Mitmenschen jenen Wert 
wiederzugeben, d e r  ihnen zusteht. 

Ein Musterbcispiiel für dieses lo­
benswerte Bemühen habe ich im 
Titel eines Buches gefunden, de r  
besagt: «Eine Mutter hört, was das  
Kind nicht sagt.» D e n n  gerade die­
se Eigenschaft ist nicht hoch genug 
einzuschätzen, wenn ich an all das  
Leid jener Kinder denke, die nie­
manden haben, «der das hört, was 
sie nicht sagen». U n d  wenn man 
den  Medienberichten glauben darf, 
dann sind sie Legion. Nämlich die 
Kinder die sich nach einer Mutter 
sehnen, die, so wie es  eine alte ita­
lienische Volksweisheit ausdrückt: 
«Für jede Wunde die richtige Salbe 
haben.» Oder, die, wie  es die. Eng­
länder, die richtigerweise behaup­
ten, «nobody-is perfect», und dazu 
meinen: «Dass eine Mutter eine 
grosse Schürze braucht, u m  die 
Mängel ihrer Kinder  zuzudecken.» 
Was wieder heisst, dass  wir  in  einer 
Zeit, w o  die Kleidung im Stoffver­
brauch knapper  wird ,  viel viel  
Schürzenstoff benötigen werden. 

Kaplan August Paterno 

Gottesdienste in Liechtenstein 
Katholische Gottesdienste 
Sonntag, 9. Mai 2004 
Balzers 
18.30 Uhr Vorabend: 7.30, 10 Uhr 
Bendern-Ganiprin  • 
18 Uhr Vorabend; 9 Uhr 
Eschen 
19 Uhr Vorabend; 9.30 Uhr 
Mauren 
19 Uhr Vorabend; 10 Uhr 
Ncndeln 
18,30 Uhr Vorabend; 9.30 Uhr 

Planken 
11 Uhr 
RuggeH 
19.30 Uhr Vorabend; 10.30 Uhr 
Schaan 
Pfarrkirche: 18 Uhr Vorabend; 
9.30, 19 Uhr 
Schuamvald 
17.45 Uhr Vorabend; 8.30 Uhr 

Schellcnberg 
19 Uhr Vorabend; 9 Uhr 
W e s e n  
Pfarrkirche: 19 Uhr Vorabend; 
10, 19 Uhr 
Marienkapellc: 8.15 Uhr 
lYiesenberg 
9.30, 19.15 Uhr 
Steg: 9 Uhr 
Mascscha: 10.30 Uhr 
Vaduz  ' 
Pfarrkirche: 18 Uhr Vorabend; 8.15, 
9.30 Uhr 
St. Josef, Ebenholz: 11 Uhr 
Gottesdienst in Italienisch 
J7 Uhr Vorabend in Mariahilf in 
Balzers 
10.45 in der  St. Petcrskirchc in 
Schaan 
Gottesdienst in Spanisch 
9 Uhr in der St. Petcrskirchc in ~ 
Schaan 
Gottesdienst in Portugiesisch 
10.30 Uhr in Sevelen ~~ 
Gottesdienst in Kroatisch 
12.15 Uhr, kath. Pfarrkirche in Buchs 

1BF International Blhle Fellowship 
Gottesdienst in Englisch: sonntags, 
17 Uhr in Buchs, gegenüber, 
Gottesdienst in  Spanisch: 
jeden 2. und 4 .  Samstag, 1 
in Buchs, gegenüber Mi 
Evangelisch-luth. Kii 
Sonntag, 9. Mai 2004 
Kantate 
10 Uhr, Konfirmationsgoltesdienst 
in der Johannes-Kirche, Vaduz, 
Schaaner Str. 22 um 10 Uhr. 
Pfr. Klaus Looft 
Evangelische Kirchc 
Sonntag, 9. Mai 2004 
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Urs 
Steinemann. Kleine Predigtreihe 
zum Propheten Elia: 
«Der vorübergehende Gott», 
(1. Könige 19 ,9-18)  
Freie Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 9. Mai 2004, 18 Uhr, 
Gottesdienst mit JÜrg Buchegger, 
gleichzeitig Programm für Kinder. 

Bahnhofstrassc 16, Möbelhaus 
Thöny UG, 9494 Schaan 
Bibel-Baptisten Gemeinde 
Sonntag, 9. Mai 2004 
Seminarraum, Untere Rüttigassc 6 ,  
Schaan. 9.30 Uhr Erwachsenen-
Sonntagsschulc. 10.30 Uhr und 17 
Uhr, Predigt: Pastor Dr. N. C. Vcr-
hoef.. Kinderbetreuung für jeden 
Dienst 


